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HILTI, BCG UND SAP SCHAFFEN MASSSTAB FÜR 
KREISLAUFWIRTSCHAFT MIT CIRCELLIGENCE 
 
Schaan (FL), 22. November 2023 – Gemeinsam mit der Boston Consulting Group 
(BCG) hat die Hilti Gruppe einen Messwert für die Umsetzung von Prinzipien der Kreis-
laufwirtschaft entwickelt und angewendet.  
 
Im herkömmlichen, linearen Wirtschaftsmodell wird ein Grossteil der eingesetzten Ressour-
cen dem Wertstoffkreislauf am Ende der Nutzungsdauer eines Produkts entzogen. In einer 
Kreislaufwirtschaft hingegen werden diese Materialien im Kreislauf gehalten, was den Ver-
brauch natürlicher Ressourcen reduziert. Zusammen mit der Boston Consulting Group 
(BCG) hat die Hilti Gruppe mit BCG’s neuer «Circelligence»-Methodik einen eigenen Kreis-
laufwert entwickelt und angewendet. Dieser misst die Umsetzung des Kreislaufwirtschafts-
prinzips im eigenen Betrieb. Die Fortschritte werden mit «Circelligence» ausgewertet und 
über die SAP Business Technology Platform ® (SAP BTP) visualisiert, die eine benutzer-
freundliche Oberfläche zur Nachverfolgung der Materialien entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette bietet. 
 
«Es gibt keinen international anerkannten Standard, wie Kreislaufwirtschaft gemessen wird, 
im Gegensatz zu Treibhausgasemissionen beispielsweise. Also haben wir für uns einen ent-
wickelt. Letztendlich wollen wir damit ein Beispiel für die gesamte Industrie kreieren, nicht 
nur für die Baubranche, sondern für alle Unternehmen, die auf Kreislaufwirtschaft umstel-
len», sagt Caroline Stern, Head of Circular Economy der Hilti Gruppe. «Es geht darum, Res-
sourcen im Kreislauf zu halten und damit gleichzeitig mögliche Risiken in der Lieferkette zu 
minimieren und weniger abhängig von den volatilen internationalen Rohstoffmärkten zu 
sein.» 
 
Initiativen zur Kreislaufwirtschaft durch Reduzieren, Wiederverwenden, Recyceln 

Hilti hat als erstes Unternehmen weltweit die «Circelligence»-Methodik angewendet und eva-
luiert jährlich die Kreislauffähigkeit seines gesamten Produktportfolios. Die im Nachhaltig-
keitsbericht veröffentlichten Ergebnisse dienen als Grundlage für die Berechnung der Scope-
3 CO2-Ziele und zur Definition der Initiativen im Rahmen der Verpflichtung zum Netto-Null-
Ziel der «Science Based Targets»-Initiative. 

Der Ansatz von Hilti bei der Umstellung auf Kreislaufwirtschaft besteht aus den drei Kernbe-
reichen Reduzieren, Wiederverwenden und Recyceln. Eine wichtige Säule ist das «Produkt-
als-Service»-Angebot mit dem Hilti Flottenmanagement, bei dem jeder Kunde einen eigens 
auf seine Bedürfnisse zugeschnittenen Gerätepark erhält. Damit ist sichergestellt, dass keine 
Ressourcen für doppelte, überflüssige oder ungenutzte Geräte verschwendet werden. Am 
Laufzeitende eines Flottenmanagement-Vertrags nimmt Hilti die gebrauchten Geräte zurück 
und prüft sie in seinen Servicecentern. Geräte in brauchbarem Zustand werden für das 
«Tools On Demand»-Programm zur kurzfristigen Nutzung aufbereitet oder an gemeinnützige 
Organisationen gespendet. Ist keine Wiederverwendung möglich, werden die Geräte 
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demontiert und untersucht, ob Komponenten als Ersatzteile in der Reparatur verwendet wer-
den können. Andernfalls werden sie in Recyclingfraktionen getrennt.  

«Hilti und SAP haben eine 40-jährige gemeinsame Geschichte. Heute schlagen wir ein wei-
teres Kapitel auf, in dem wir mit unseren Cloud-Lösungen einen neuen Standard für Nach-
haltigkeit in der Baubranche setzen», sagt Scott Russell, Mitglied des Vorstands der SAP SE 
und Leiter des Bereichs Customer Success. «Zusammen mit unserem Partner Boston Con-
sulting Group nutzt Hilti das Potenzial der SAP BTP, um mehr kontextbezogene Daten über 
ihre Prozesse hinweg einzubeziehen und so der Vision einer Kreislaufwirtschaft näher zu 
kommen.» 

«In Zusammenarbeit mit der Hilti Gruppe und SAP konnte BCG Circelligence digitalisieren 
und mit einer benutzerfreundlichen Web-App-Schnittstelle verbessern. Diese jüngsten Ent-
wicklungen legen den Grundstein für rationalere Prozesse zur Durchführung und Aktualisie-
rung von Bewertungen zur Kreislaufwirtschaft, wobei sie interaktive Szenario-Bewertungen 
integrieren. Gleichzeitig schaffen sie die Voraussetzungen für eine zukünftige Automatisie-
rung», sagt Alexander Meyer zum Felde, Global Product Lead Circular Economy bei BCG. 
«Wir sind stolz darauf, dass die Hilti Gruppe bei der Entwicklung und Anwendung dieser Me-
thodik Pionierarbeit geleistet hat, und wir freuen uns darauf zu sehen, wie Circelligence auch 
anderen Unternehmen helfen kann, ihre Kreislaufwirtschaftsinitiativen und Ressourceneffizi-
enz zu verbessern, indem sie mit weniger mehr erreichen.» 

 
 
 
 
Die Hilti Gruppe beliefert die Bau- und Energieindustrie weltweit mit technologisch führenden Produkten, Systemlö-
sungen, Software und Serviceleistungen. Mit rund 33 000 Teammitgliedern in über 120 Ländern steht das Unter-
nehmen für direkte Kundenbeziehungen, Qualität und Innovation. Hilti erwirtschaftete 2022 einen Umsatz von über 
CHF 6,3 Mrd. Der Hauptsitz der Hilti Gruppe befindet sich seit der Gründung im Jahr 1941 in Schaan, Liechtenstein. 
Das Unternehmen ist im Privatbesitz des Martin Hilti Family Trust, der die langfristige Weiterführung des Unterneh-
mens sicherstellt. Die Mission der Hilti Gruppe ist "Making Construction Better", basierend auf einem leidenschaft-
lichen und inklusiven Team sowie einer mitarbeiter- und leistungsorientierten Unternehmenskultur. 


